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Konzert 

zur Ausstellung von  

Willi Rölli 

19. Juni 2022, 17 Uhr, Kunstseminar Galerie, Grimselweg 8, Luzern 

 

Johanna Kulke und Mira Spengler, Violine 

Jean-Marie Leclair (1697-1764) 

Sonate Nr.1 für 2 Violinen 

1. Allegro 

2. Allegro ma poco 

3. Allegro 

 

Georg Philipp Telemann (1681-

1767)  

Fantasie Nr. 1 Solo, Mira Spengler 

1. Largo 

2. Allegro 

3. Grave 

 

Béla Bartok (1881-1945) 

Duos für 2 Violinen 

Spottlied 

Hinke-Tanz 

Gram 

Erntelied 

Tanzlied 

 

 

Johann Sebastian Bach (1685-1750) 

Solosonate Nr.2, a-moll,  

Johanna Kulke 

3. Andante 

4. Allegro 

 

Jean-Marie Leclair (1697-1764) 

Sonate Nr.4 für 2 Violinen 

1. Allegro assai 

2. Aria 

3. Gigue 

 

 

 

 

 

 

 

 
Eintritt frei, Kollekte 
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Lebensläufe 

Mira Spengler tritt solistisch, in kammermusikalischen 

Besetzungen und als Orchstermusikerin auf. Sie trat an 

Festivals wie dem Lucerne Festival, Davos Festival und 

dem Heidelberger Frühling auf und war Artist in Resi-

dence am UNCOOL Festival in Poschiavo. Die Geigerin ist 

Erstpreisträgerin mehrerer internationaler Wettbewerbe 

und wurde bisher durch Stipendien der New York 

University, der Norwegischen Musikhochschule, der 

Stiftung Irene Denereaz, sowie der Hochschule Luzern 

und der Baden-Württemberg Stiftung (Klangspektrum) 

gefördert. Mira Spengler studierte an Musikhochschulen 

in Luzern, Oslo, Belgien und der New York University. 

Weitere wichtige Impulse zu ihrer musikalischen und künstlerischen Ausbildung 

erhielt sie im In- und Ausland bei Professoren und renommierten Geigern wie Ivry 

Gitlis, Anton Martynov, David Takeno, Alexander Markov, Almita Vamos, Hans 

Heinz Schneeberger, Rainer Schmidt, Detlef Hahn, Roman Nodel, Petru Munteanu 

u.a. Neben ihrer Tätigkeit als freischaffende Musikerin schloss Mira 2021 eine 

Ausbildung zur Feldenkraispädagogin in Zürich ab.  

 

 

Die deutsche Geigerin Johanna Kulke ist mehrfache 

Preisträgerin des Schweizerischen Jugendmusikwett-

bewerbs und des Kiwanis Wettbewerbs Burgdorf. Als 

Solistin trat sie unter anderem mit der Jungen Phil-

harmonie Zentralschweiz und dem Jugendsinfonie-

orchester Bern auf. Orchestertourneen führten sie mit 

dem Gustav Mahler Jugendorchester, dem European 

Union Youth Orchestra und dem Jugendsinfonieorchester 

Bern durch ganz Europa, nach Russland und China. Seit 

2019 ist sie Konzertmeisterin des Jugendsinfonieorchesters Bern und 2020 wurde 

sie als Teilnehmerin der Davos Festival Academy ausgewählt. Nach einem erfolg-

reich absolvierten Praktikum spielt sie als Zuzügerin im Sinfonieorchester Bern. 

Den Master of Performance schloss sie 2022 an der Musikhochschule Luzern bei 

Ina Dimitrova mit Höchstnote ab. Johanna Kulke ist Stipendiatin der Hirschmann-

Stiftung.  


